
HF3 Süddeutsche Zeitung Nr. 17 / Seite 7

anze AusmaJS deT Zerstörungen wird' sichtbar. In dem Flüchtlingsla-
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ser aufgenommen hätten. Eine Untersu-
chung der Weltgesundheitsorganisation
WHO fand dafür aber keine Belege.

Die sogenarrnte DU-Munit ion wurde
bislang von den USA auf demBalkan, im
Irak und in A{ghanistan eingesetzt. Die
Verwendung irn Gaza-Streifen halten Mi-
litärexperten.'flir unwahrscheinlich, da
es dort ka,um gepanzerte Ziele gegeben
habe. IsraeI besitzt Panzer und Kampf-
hubschrauber, die uranhaltige Munition
verschießen können. Es ist unklar, ob die
USA Israel solche Munition geliefert ha-
ben Israel durfte diese aber auch selber
hersteiien können Nach dern Libanon-
Kries 2006 war der gieiche Vorwurf erho-
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rpfernundZiviiisten er-
das Prinzip der Verhaltnis-
:h1 befolgt habe. Amnesty
hat ein Errnit t lerteam in

:ei-fen entsandt. Die Men-
-ganisation wirft IsraeI vor,
if en Kriegsverbrechen ver-

:he Bolschafter überrnit tel -

ationalbn Atomenergiebe-
in Wien am Mittwoch eine

: arabischer Staaten, il der
ldigt wird, es habe im Ga-
uch uranhaltige nition

Wilders muss vor Gericht
Amsterdam - Die niederländische Staats-
anwaltschaft muss die islamkritischen
Äußerungen des rechtspopulistischen Ab-
geordneten Geert Wilders doch straf-
rechtlich verfolgen. Ein Berufungsge-
richt in Amsterdam entschied am Mitt-
woch, Wilders solle wegen Volksverhet-
zung angeklagt werden. Seine Aussagen
seien nicht von der Meinungsfreiheit ge-

deckt. Wilders sprach von einem

,, schwarzen Tag für mich und für die Mei-
nungsfreiheit". Die Staatsanwaltschaft
hatte im vergangenen Jahr eine Anklage
abgelehnt mit der Begründung, Wilders'
Kurzfilm ,,Fitna" und seine Äußerungen
in den Medien seien zwar herabwürdi-
gend gegenüber Muslimen, aber nicht
strafbar. ,,Fitna" hatte im März 2008
weltweit für Aufsehen und tür Empö-
rung in der muslimischen WeIt gesorgt.
In der Zeitun g De Volkskrant hatte WLL-
ders ge3chrieben, er habe genug vom Is-
lam in den Niederlanden: ,,Lasst keinen.
einzigen Muslim mehr einwandern", er-
klärte er und nannte den Koran ein ,,fa-
schistisches Buch", AP

EU rügt Jugendämter
Brüssel - Der Petitionsausschuss des Eu-
ropaparlaments hat die Bundesregie-
rung aufgefördert, die Arbeit der deut-
schen Jugendämter besser zu kontrollie-
ren. Das könne etwa über die Parlamente

denvergangenen en250Petitio-
nen von Eltern die sich über
EingriffederJu dämterinihreFamili-
enbeschwerten s steht fest, dass Rech-
te verletzt wurden", sagte Libicki. So sei
ausländischen Eltern das Recht venvei-

sei auch, dass die Jugendämter einerseits
die Urteile der Familiengerichte voll-
streckten, andererseits aber auch die Gut-
achtenfüi diese Urteiie erstellten cob

Ausland

Kurze Debatten in Paris
Paris - In der französischen Nationalver-
sa ung hat es einen Eklat wegen der
von Staatspräsident Nicolas Sarkozy ge-

fordeften zeitlichen Begrenzung von Par-
lamentsdebatten gegeben. Linke Abge-
ordnete sehen darin einen Versuch, die

ZeitkonLen für die Fraktionen vor. Sind
SC

werden können Vor der Abst ung
über dre Alderung in der Nacht zum Mitt-

den Plenarsaal. Die konsen'ative Mehr-


